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# 202003150728 Meine Auseinandersetzung mit Nietzsche 

#schlagwort #schlagwort 

 

Seit Anfang Februar bin ich nun dabei Nietzsches “Genealogie der Moral” zu 

verzetteln. Ausschlaggebend für meine intensive Auseinandersetzung mit dem 

Buch  war eine Seminararbeit, welche ich über ein Thema dieses Buches zu 

verfassen hatte. Diese Seminararbeit habe ich bereits abgeschlossen. Im 

Zuge der Seminararbeit versuchte ich Parallelen zwischen der populären 

Kapitalismuskritik und Nietzsches Sklavenaufstand der Moral festzumachen. 

Aus diesem Grund habe ich sowohl die Vorrede als auch die erste Abhandlung 

bereits verzettelt, da sich in diesen die relevantesten Informationen und 

Gedanken für meine Arbeit befanden.[^2020-03-15] 
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  [^2020-03-15]: Literurangabe 

 

Seit Anfang Februar bin ich nun dabei Nietzsches “Genealogie der Moral” zu 

verzetteln. Ausschlaggebend für meine intensive Auseinandersetzung mit dem 

Buch  war eine Seminararbeit, welche ich über ein Thema dieses Buches zu 

verfassen hatte. Diese Seminararbeit habe ich bereits abgeschlossen. Im 

Zuge der Seminararbeit versuchte ich Parallelen zwischen der populären 

Kapitalismuskritik und Nietzsches Sklavenaufstand der Moral festzumachen. 

Aus diesem Grund habe ich sowohl die Vorrede als auch die erste Abhandlung 

bereits verzettelt, da sich in diesen die relevantesten Informationen und 

Gedanken für meine Arbeit befanden. Aktuell bin ich nun dabei diese 

bereits angefertigten Zetteln zu überarbeiten und zu “glätten”, da diese 

unter Zeitdruck entstanden sind und ich nicht das Gefühl habe, Nietzsches 

erste Abhandlung zufriedenstellend verstanden zu haben. Durch das erneute 

Überarbeiten dieser Zetteln konnte ich bereits einige essentielle 

Unklarheiten beseitigen. 

Trotzdem fällt es mir teilweise noch schwer die Gedanken Nietzsches zu 

verstehen, weshalb ich mich des öfteren “Sekundärliteratur” wie etwa 

Artikeln oder Youtube-Videos bediene.  

Der Umstand, dass ich manche grundlegende Aussagen Nietzsches nicht 

verstehen kann bzw. diese teilweise falsch interpretiere nagt sehr an 

meiner Motivation und meinem Selbstbewusstsein.  

 

Ziele des Verzettelungsprozess: 

 

Während des Verzettelungsprozess der Vorrede und der ersten Abhandlung war 

es mein vorwiegendes Ziel relevante Informationen für meine Seminararbeit 

zu gewinnen. Auch war es mir wichtig die von Nietzsche beschriebenen 



 

Gedanken (wie etwa Herrenmoral; Sklavenmoral; Sklavenaufstand der Moral) 

in ihren Grundzügen richtig zu erfassen.  

Diese Ziele haben mittlerweile an Bedeutung verloren, da ich die 

Seminararbeit bereits erfolgreich abgeschlossen habe.  

 

Nun versuche ich durch die Verzettelung des Buches mir die 

Zettelkastenmethode richtig einzuüben. Dies soll eines der Hauptziele 

dieses Projektes sein, vor Allem auch deswegen, weil ich die Chance 

erhalten habe hierbei von Sascha betreut zu werden.  

 

Aus der Bearbeitung des Buches erhoffe ich mir folgendes: 

 

●​ psychologische Erkenntnisse über den Menschen zu gewinnen 

●​ Parallelen zur Verbreitung von Sozialismus, Friedfertigkeit, 

Demokratie, Nihilismus und Tendenz zum “schwachen” Mann in der 

Moderne zu finden und deren Verbreitung und dahinter liegenden 

Motive zu verstehen. 

●​ Nietzsches Kritik an der Wissenschaft zu verstehen und damit auch 

eine Stütze für die eigene Lebensführung zu gewinnen 

●​ die Selbstzerstörung des Christentum durch das Streben nach Wahrheit 

richtig zu erfassen und zu verstehen 

●​ Nietzsches Vorschlag zur Lebensführung ohne einen Glauben an Gott 

und ein Jenseits zu verstehen und aus dieser vorgeschlagenen 

Lebensführung  etwa für meine eigene Lebensführung mitnehmen 

●​ Argumente für den Glauben zu finden (quasi als Gegenargument gegen 

Nietzsches Religionsverständnis) 

 

 

Reflexion zu Woche 1: 

 

 

 

 


